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wagen überfahren und ſchwer verletzt

Nr 36

u
Der Glasballon

Hupp hupp machte der Glasballon der
friedlich v n der Vormittagsſonne beſchienen
auf einem Handwagen über das vorbildliche
Pflaſter des Marktes geſchoben wurde

Was mag in dem Ballon drinne ſein
dachte ein routinierter Weintrinker und ließ
in Gedanken den edlen Saft ſüffig durch ſeine
Kehle gleiten

Hupp hupp bruch
ballon in dem Augenblick

Die Erſchütterung war zu groß geweſen
ſein gläſernes Kleid löſte ſich in einige Be
ſtandteile auf und der ganze flüſfſige Jnhalt
ergoß ſich auf den Marktplatz

Dampf ſtieg hoch Vorſicht rufe erſchollen
und der Weintrinker machte brr

Salzſäure war in dem Glasballon ge
weſen

Der edle Wagenſchieber aber wollte ſich
von dannen trollen doch das Auge des Ge
ſetzes wachte Mit Waſſer wegſpühlen hieß
die Parole und keine Beteuerungen bewahrten
den Braven davor unfreiwillig freiwillig die
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ſchrie der Glas

Rolle eines unter Polizeiaufſicht ſtehenden
Straßenreinigers zu übernehmen

Und das Publikum lachte
D

Ein Kind totgefahren
Geſtern nachmittag wurde vor dem Grund

ſtück Richard Wagner Straße 8 ein 3jähriges
Mädchen Erika Schade deren Eltern
Böckſtraße 2 wohnen von einem en

an
brachte das Kind im ſtädtiſchen Krankenwagen
nach dem Diakoniſſenhaus doch war unterwegs
ſchon der Tod eingetreten

Vor dem Grundſtück Steinweg 35 bog ge
ſtern nachmittag das Pferd eines dort halten
den Fuhrwerks als gerade die Straßenbahn
daherkam zur Seite und trat auf die Schienen
Der Zuſammenſtoß war unvermeidlich Das
Fuhrwerk und der Straßenbahnwagen wurden
beſchädigt auch das Pferd erlitt Verletzungen

Verſtändigung in der Metallinduſtrie

Der Schiedsſpruch in der Mitteldeutſchen
Metallinduſtrie der am 2 Februar gefällt
wurde iſt ſowohl vom Verband mitteldeut
ſcher Metallinduſtrieller Magdeburg Anhalt
Halle als auch von den Gewerkſchaften an
genommen worden Der tarifliche Facharbei
terSpitzenlohn beläuft ſich mit Wirkung vom
11 Februar auf 58 Pfennig Der tarifliche
Akkorddurchſchnittsverdienſt beträgt 58 Pfg
plus 15 v alſo 67 Pfg Das neue Lohn
abkommen gilt bis auf weiteres und kann
früheſtens mit achttägiger Friſt bis zum 31
März gekündigt werden

Mißfarb Zähne
entſtellen das ſchönſte Antl enſei end Beide Schönheitsfehler werden ſofort in vollkommen
eher Weiſe beſſ g dürch die Zahnpaſte ChIoro
dont wirklam unterſtützt d Chlorodont Mundwaſſer

zur Verfügung iſt

Stadtarzt Profeſſor v Drigalski
der ſich durch den Ausbau der halliſchen Geſund
heitspflege große Verdienſte erwarb und nunmehr
als Stadtmedizinalrat die Leitung des geſamten

Berliner Geſundheitsweſens übernimmt
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In zwölfter Stunöe

Aufbauarbeit für die Gegenwart und Zukunft Das Stadthallenprofekt

Magdöeburgs Rührigkeit Kein Luxus ſondern Lebensnotwendigkeit

Ein Geſchenk

Die Regierung mahnt die Städte zur Ein
ſchränkung Das neue Wirtſchaftsjahr unſerer
Gemeinde wird Steuererhöhungen bringen Die
Wohnungsnot iſt immer noch fürchterlich Nur
Neubauen im ſchärfſten Tempo kann Hilfe
bringen ſoll man da noch an eine Stadthalle
denken Erſcheint ein ſolches Projekt nicht gerade
zu als ein frevler Luxus

Die Frage iſt wert daß man ſie ernſtlich über
denkt Da mag von vornherein geſagt werden
Wenn man hier eine Stadthalle plant iſt das
Motiv dafür gewiß nicht die Sucht zu prahlen
und zu prunken Der Magiſtrat ſieht in dem Bau
einer Stadthalle eine Notwendigkeit ohne die
eine Weiterentwicklung als Verkehrsſtadt unmög
lich iſt Andere Städte haben zur Sache die
r Auffaſſung Sie haben erkannt daß das

erkehrs und Wirtſchaftsleben einer günſtig ge
legenen Stadt nur gedeihen kann wenn eine
Stadthalle ein gewaltiger Tagungsraum ge
eignet weit über tauſend Menſchen aufzunehmen

tädte die für einen aus
reichenden Tagungsraum nicht ſorgen läßt der
Strom des Verkehrs links liegen Sie erleiden
ſchwere Nachteile

Das hat jetzt in unſerer Schweſterſtadt Magde
burg den dortigen Verkehrsverein der man
muß es ihm zuerkennen für die Bedürfniſſe
ſeiner Heimatſtadt recht offene Augen hat veran
laßt einen Aufruf an Alle z rWas Du Deiner Stadt gibſt gibſt Du für Dich
ſetzt er an die Spitze dieſes Aufrufs Dann zählt
er auf wie die Einrichtungen die man in Magde
burg zur Hebung des Verkehrs geſchaffen hat ſich
bewährt haben z B die regelmäßige Veranſtal
tung von Ausſtellungen 1922 brachte die Mittel
deutſche Ausſtellung

über eine Million Beſucher
nach Magdeburg und befruchtete das wirtſchaft
liche Leben in außerordentlichem Maße Jn

Donnerstag den 12 Februar 1925

General der Kavallerie a D Robert Loeb
ein verdienter Militär der Ehrenvorſitzende des
Deutſchen Offizierbundes Ortsgruppe Halle die
er gegründet hat ſtarb unlängſt in Caldenhof

72 Jahre alt

un

dieſem Jahre finden dort wieder drei große Aus
ſtellungen ſtatt die Gießereiausſtellung der For
mermeiſter die 75jährige Jubiläumsausſtellung
der Zucker herſtellenden und verarbeitenden Jn
duſtrien Deutſchlands und die Mitteldeutſche
Handwerkerausſtellung Veranſtaltungen von
denen man ſogar Beſucher aus dem Auslande er
hofft Handel und Jnduſtrie werden dadurch ge
fördert und geiſtige Anregung iſt daneben noch
der ideale Hewinn Jn Magdeburg ſind für die
ſes Jahr bereits 60 Kongreſſe Tagun
gen und ähnliche Veranſtaltungen
angemeldet Und nun fährt der Verkehrs
verein in ſeinem Aufruf an Alle fort

Jeder Magdeburger Bürger muß die Beſtre
bungen zur Hebung des Verkehrs unterſtützen
dem Jdealismus muß die Opferfreudigkeit zur
Seite treten Bitter rächt es ſich daß der bei der
Mitteldeutſchen Ausſtellung geplante Bau der
Stadthalle nicht zur Ausführung gekommen iſt

Jnfolgedeſſen iſt Magedburg nicht in der Lage
ganz große Kongreſſe nach hier zu neh
men weil die notwendigen Räume nicht zur Ver
fügung ſtehen und ſolche Veranſtaltungen über
mehrere Säle verteilt werden müſſen Selbſt die
großen Säöle genügen nicht Gerade aus der Ent
wicklung der letzten Jahre ergibt ſich wie not
wendig der Bau der Stadthalle iſt Die
Stadthalle muß z

ſo ſchnell wie möglich

geſchaffen werden Der Verkehrsverein betrachtet
es als ſeine Aufgabe an den Plänen nicht nur
mitzuarbeiten ſondern auch ſofort die Voraus
ſetzungen zu ſchaffen die die Verwirklichung er
möglichen Der Magiſtrat ſelbſt ſteht natürlich
den Beſtrebungen wohlwollend gegenüber kann
aber ohne Unterſtützung der Bürgerſchaft nicht
vorgehen Der von Jhnen geſpendete Beitrag ſoll
mit als erſter Bauſtein für die Stadt
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üblichen Tätigkeit des Verkehrsvereins zu gute
kommen ſondern dient der Aufbauarbeit fur die
Gegenwart und Zukunft Was Sie für dieſen
Zweck geben geben Sie ſich ſelbſt denn
die Entwicklung Magdeburgs zur Ausſtellungs
und Kongreßſtadt hebt das wirtſchaftliche Leben
Sie kommt ſomit jedem Einwohner der Stadt in
einer Weiſe zu gute Geben Sie alſo ſchnell und
reichlich

Der Verkehrsverein in Magdeburg hat den
richtigen Geſichtspunkt unter dem das Projekt
einer Stadthalle zu beurteilen iſt Es gilt Auf
bauarbeit für die Gegenwart und
Zukunft Aber Halle hat ſie viel mehr notig
als Magdeburg Halle liegt als Ausſtellungs
und Kongreßſtadt weit günſtiger als unſere
Schweſterſtadt Halle hat viel beſſere Eiſenbahn
verbindungen und iſt auch noch landſchaftlich be
vorzugt Das Saaletal iſt ſchöner als die Elb
niederung bei Magdeburg Halle wird ſeine
günſtigen Eiſenbahnverbindungen nicht behalten
wenn es ſich nicht die größte Mühe gibt Verkehr
an ſich zu ziehen Leipzig und Magdeburg weit
größer als Halle werden uns wichtige Züge
werden uns Verkehr wegnehmen Darum müſſen
wir die Möglichkeit ſchaffen Ausſtellungen nach
Halle zu bringen große Tagungen hierherzuziehen
Die Sache drängt ſonſt laufen uns andere den
Rang ab Es iſt ein guter Plan die 800 000
die uns der Verkauf des Polizeigebäu
des in den Schoß warf als erſte Rate für die
Stadthalle zu benutzen Die 800000 M ſind
geradezu ein Geſchenk Andere Städte haben auch
ihre Polizeigebäude an die ſtaatliche Polizei ab
geben müſſen aber ſie haben gar nichts oder nur
ganz wenig erhalten Halle iſt die einzige
Stadt die dank dem klugen zähen Handeln unſe
res Oberbürgermeiſters ihr Polizeigebäude ſamt
Einrichtungen zum vollen Wert bezahlt erhält
Das Geld nicht für die Stadthalle zu benutzen
hieße die günſtige Gelegenheit verpaſſen und ver
paßte Gelegenheiten hat es für Halle in früheren
Jahrzehnten genug gegeben

Auch der Erwerb der modernen Gemälde
galerie das ſei hier nur nebenbei erwähnt
muß unter ſolchem Geſichtswinkel betrachtet wer
den Halle hat damit für 1000 M Rente jähr
lich ein Wertſtück erworben das auf die Kreiſe
der Künſtler und Kunſtkenner große Anziehungs
kraft ausüben wird das aber nur einmal zu
erwerben Gelegenheit war andere Städte
hätten uns ſonſt die Sammlung vor der Naſe weg
gekauft

Mehr noch als in Magdeburg drängt der Bau
der Stadthalle Magdeburg hat einige große
Säle die über tauſend Perſonen faſſen Halle
nicht Die land wirtſchaftlichen Lehrgänge im
vorigen Monat konnten mit einer Beſucherzahl
von 1300 in Halle einfach nicht untergebracht wer
den ſie gehen nächſtes Jahr nach Magdeburg
weil Halle keinen Raum hat Und ſo iſt es oft
ſchon geſchehen Erleidet eine Stadt wenn dieſer
Zuſtand bleibt nicht dauernd Schaden Wird
ſie nicht in ihrer Entwicklung gehemmt Büßt ſie
nicht an Anſehen ein Erleiden die wirtſchaft
lichen Kreiſe nicht ſchwere Einbuße

Die Sache drängt Halle darf nicht warten
bis Magdeburg und Erfurt Stadthallen haben
und uns den Verkehr wegnehmen Es iſt ſchon
die zwölfte Stunde

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau
Das geſtern angekündigte zweite Sturmfeld

liegt mit ſeinem Kern über dem Nordmeer wäh
rend ein kräftiger Ausläufer über Großbritannien
bis zur Biscayaſee reicht Er wird uns in Kürze
weitere Verſchlechterung und erneute böige Winde
bringen An ſeiner Rückſeite iſt mit einem Kälte
einbruch zu rechnen Jm Flachlande erreichte die
Temperatur geſtern 10 bis 12 Grad

Vorausſage für Donnerstag Er
neut auffriſchende zeitweiſe ſtürmiſche ſüdweſtliche
Winde Vorwiegend bewölkt mit Regenfällen

halle dienen Jhre Summe ſoll alſo nicht der Später Kälteeinbruch in Ausſicht

Die Reichserziehungswoche des
chriſtlichen Elternbundes

Zum drittenmal während ſeines Beſtehens
rief der evangeliſche Reichselternbund in der
Woche vom 11 18 Januar zum gemeinſamen
Begehen einer Reichserziehungswoche auf d
h überall wo im evangeliſchen Deutſchland
ſich evangeliſche Eltern zu gemeinſamer Arbeit
zuſammengeſchloſſen haben ſollte dieſe Woche
durch große Kundgebungen oder kleine Veran
ſtaltungen durch Feſtgottesdienſt und Aufſätze
in der Tagespreſſe den Außenſtehenden Zweck
und Ziel der Elternbünde vor Augen führen
den Mitarbeitenden neue Freudigkeit und Be
geiſterung für die mühſame oft mißverſtan
dene oder abſichtlich falſch gekennzeichnete Ar
beit der Elternbünde geben Entſprechend dem
ſchnellen Anwachſen des Bundes hat der

in Berlin diesmal auch das
rbeitsgebiet erweitert mit dem für die Ex

ziehungswoche herausgegebenen Thema
Chriſtliches Volksleben

Eine genaue Berichterſtattung über den
Verlauf der Erziehungswoche iſt noch nicht
möglich wird es auch ſpäter nur in großen
Umriſſen da erfahrungsgemäß viele Oris
ruppen der Reichselternbund hat über 4600
eine Berichte ſchicken Aber ſchon die Ankün

digungen vor der Feſtwoche die aus den Län
dern Provinzen und großen Städten kamen
ließen ertennen welchen Wert man ſolch einer

leichzeitigen Arbeit im ganzen Reich beilegte
n Oſtpreußen bis Württemberg von Weſt

falen bis Schleſien hatten ſich überall die Füh
rer der Bewegung als Redner zur Verfügureſtellt für beſondere Themen zog man n
e ondere Sachverſtändige heran So r
in Berlin Dr Margarete Behm über Heim
arbeit und Familienleben Vom evangeli
chen Kirchenausſchuß war den einzelnenu ren len worden am 11 Jan

dem 1 Sonntag nach Epiph der zum Evange
lium den zwölfjährigen Jeſus im Tempel
hat in allen Kirchen über ein Erziehungs
thema predigen zu laſſen in vielen Kreiſen
wurde dieſer Gottesdienſt durch beſondere
Redner beſondere Ausſtattung der Liturgie
uſw zu einem Feſtgottesdienſt gemacht der
dann auch eine beſonders große und andächtige
Gemeinde fand

Aber auch ganz neuzeitige Mittel wurden
in den Dienſt der Sache geſtellt z B der
Rundfunk So ſprach die Unterzeichnete in den
Sender für Mitteldeutſchland in Leipzig
über die ſittlichen Aufgaben der Familie
unter voller Würdigung der Tatſache die ihr
vorher von dem Direktor der Rundfunkßgeſell
ſchaft ans Herz gelegt war daß einmal viele
Auslanddeutſche ſie hören würden dann aber
auch ſehr viele Arbeiterfamilien die wohl
kaum in andere Veranſtaltungen des chriſt
lichen Elternbundes kommen würden

Die Entſchließungen die als Zuſammen
faſſung der gemeinſamen Arbeit aus vielen
Teilen Deutſchlands an die Oeffentlichkeit
ingen enthielten neben der unverrückbaren
orderung eines baldigen Reichsſchulgeſetzes

meiſtens die Tatſachen daß die Einrichtung
einer deutſchen chriſtlichen Schule dem Volks
willen entſpricht in GroßBerlin beſuchen nur
6 Proz der Schulkinder weltliche Schulen
und daß bdedauerlicherweiſe unter den ſchwan
kenden Verhältniſſen der letzten Je ein
merklicher Rückgang in der Leiſtungsfähigkeit
der Schulen zu verzeichnen iſt

r Elternbund jſt bald nachEinführung der Weimarer Verfaſſung auf den
Plan getreten Die Verfaſſung gibt bekannt
lich den Erziehungsberechtigten mehr Rechte
an der öffentlichen Erziehung des Kindes als
die frühere beſonders haben die Eltern jetzt
das Recht über die Weltanſchauung zu ent
ſcheiden in der ihre Kinder unterrichtet wer
den ſollen während früher der chriſtliche

liche Gepräge gab Bei der Verſchiedenheit
in der Auffaſſung der kulturellen Aufgaben
und Ziele bei den maßgebenden Stellen in den
verſchiedenen Bundesſtaaten haben auch die
Elternbünde ein ganz verſchiedenes Antlitz be
kommen

Jn Mitteldeutſchland Sachſen Thüringen
und Braunſchweig ſind ſie im wahrſten
Sinne des Wortes Not und Kampfgemein
ſchaften die unter den jeweiligen roten Re
Pegun en auf der Hut geweſen ſind und noch
ind Wenn ſie auch nicht viel an dem Zerſtö
rungswerk hindern konnten ſo haben ſie doch
durch ihre Aufklärungsarbeit vielen die Au
gen geöffnet ſo wurde z B der Landtags

re in Thüringen vor einem Jahr
faſt ausſchließlich unter der Flagge der Schul
frage geführt und niemand hat zum Sturz
der roten Regierung ſo viel beigetragen wie
der rote Volksminiſter Greil
Jn anderen Teilen des Vaterlandes müſſen

die evangeliſchen Elternbünde Frontſtellung
e das Zentrum einnehmen in manchen
ind ſie reine Arbeitsgemeinſchaften Allen
iſt das Ziel gemeinſam Erlangung einer deut
ſchen evangeliſchen Schule für Kinder evange
liſchen Bekenntniſſes in der nicht nur wöchent
lich zwei Stunden Religionsunterricht erteict
werden ſondern in der die geſamte Arbeit der
Schule von deutſchem und evangeliſchem Geiſt
getragen wird Dieſe Schulen ſollen felbſt
verſtändlich auch Kinder anderer Weltun
ſchauungskreiſe beſuchen aber der Geiſt der
Schule darf dadurch nicht beeinflußt werden
Dieſe erſtrebte Schüle muß Staatsſchule und
frei von jeder kirchlichen r ſein

Die evangeliſchen Elternbünde fanden in
allen Kreiſen lebhafte Unterſtützung und Mit
arbeit Sie ſind häufig ein Stück wahrer
Volksgemeinſchaft man kennt keine Bil
dungs Standes und Parteiunterſchiede die
gleiche Weltanſchauung kettet die Menſchen
aneinander Unterſtützung fanden die Eltern

Staat ſeiner Schule naturgemäß das chriſt bünde in der evangeliſchen Kirche nur die

oberſten Kirchenbehörden von Thüringen und
von Lübeck ſtellten ſich auf den Boden einer
beſonderen Form der Gemeinſchaftsſchule

Schwieriger iſt die Stellung der Eltoern
bünde den Lehrern oder vielmehr den Lehrer
organiſationen gegenüber Während ein ſehr
großer Teil der Lehrerſchaft auf dem Boden
der chriſtlichen Schule ſteht und in ihm allein
ſein Erziehungsideal erreichen zu können
glaubt erſtreben die Lehrervereine eine welt
liche oder eine weltliche Gemeinſchafrs
ſchule ja in manchen Ländern wie in Sach
ſen und Thüringen ſtehen ſie im offenen ſtar
ken Kampf gegen die Elternbünde
Dieſe verworrenen unhaltbaren Zuſtände
ſchreien geradezu nach einem ſchnell zu verab
ſchiedenden Reichsſchulgeſetz von dem die
evangeliſchen Elternbünde die über 28 Mill
eingeſchriebene Mitglieder zählen erhoffen
daß es die gleichberechtigte Nebeneinander
ſtellung der drei Arten der Volksſchule wie ſie
die Verfaſſung vorſchreibt bringen wird nicht
die Gemeinſchaftsſchule die ja doch nur eine
verſchleierte weltliche Schule ſein kann als
Regelſchule und chriſtliche und weltliche

Schulen als Sonderſchülen nur auf Antrag der
Erziehungsberechtigten möglich ſondern freie
Bahn für alle drei Arten der Schulen Es wird
ſich dann bald genug herausſtellen welche
Schulen blühen welche verdorren werden

In der verfloſſenen Reichserziehungswoche
konnte man überall in den Elternbünden viel
lobende Begeiſterung für die Sache finden
ernſthafte Eltern die ſich vollbewußt waren
daß der ſittlichreligiöſen Erneuerung des
Volkes eine deutſche chriſtliche Erziehung derJugend vorangehen muß begeiſterte en
ſchen die den Glauben an eine beſſere Zu
kunft an der man aber mitarbeiten muß
nicht aufgegeben haben und nach Fichte ſiegt
immer und ewig die Begeiſt g über den

der nicht begeiſtert iſt
Frau Helene tiummel Altenburg



Der Klingelfahrer

22 Wohnungseinbrüche Wer ſind die Eigen
tümer

Hier ſind in letzter Zeit a Woh
nungseinbrüche vorgekommen enn Woh
nungsinhaber die eine Beſorgung gemacht
hatten zurückkehrten fanden ſie die Tür ge

öffnet und Schränke und Käſten
vor Meiſt waren Geld Schmuckſachen Wäſche
und Kleider geſtohlen

Vor einigen W kehrte in der Mans
felder Straße eine Frau von einem Ausgang
zurück und wollte gerade die Tür aufſchließen
da trat ihr ein Mann aus der Wohnung ent
gegen einen Karton unter dem Arm Die
Frau rief um Hilfe und der Spitßbube floh

Unterwegs warf er den Karton fort Nach
einer wilden Jagd wurde er eingeholt und
feſtgenommen wei goldene Damenuhren
und drei auf der Flucht zerdrückte Eier fand
man in z Beſitz
Den Spitzbuben erkannte man als den 30

jährigen Arbeiter Alfred Spindler Er
arbeitete in den Häuſern nach Art der Klingel
fohrer d h er klingelte an den Türen Wurde

n geöffnet bettelte er wurde ihm nicht ge
öffnet dann iſt er mit einem Dietrich
die Korridorſchlöſſer taugen ja meiſtens nichts

die Wohnung auf und plünderte Bis jetzt
hat man ihm 22 Einbrüche nachweiſen können
Er gibt ſie auch zu Ein großer Teil der ge
ſtohlenen Sachen konnte wieder herbeig ſchafft
werden Bei der Kriminalpolizei Zimmer
Nr 40 liegen aber noch eine Menze Sachen
für die man die Eigentümer bisher nicht er
mittelt hat 4 1 blaues Damenkleid
mit ſchwarzem Band abgeſetzt dazu 1 paar
Damen Lackſpangenſchuhe zwei weiße Unter
röcke einer rot geſtickt M ein Paar
ſchwarze Herrenſchnürſtiefel Große etwa 42
ein Paar war Damenſchnürſtiefer Größe
37 eine ältere goldene Damenuhr auf Rücken
deckel das Monogramm A eine kleine ſil
berne Damenuhr mit Doublee Feder rmband
ein graues Fernglas mit eingeſchlagenem Buch
ſtaben K Auch hatte der Dieb noch 10 Zwan
zig und einen Zehnmarkſchein aus ver Jn
flationszeit herrührend bei ſich die er auch
mitgeſtohlen haben will Wo dieſe Sachen her
rühren will er nicht mehr wiſſen

Die Eigentümer wollen ſich bei der Krimit
nalpolizei Zimmer 40 37 oder 38 melden

Soziale Frage und Chriſtentum
Jm vollbeſetzten Auditorium VIV der Uni

verſität ſprach n t Pfarrer Gün
therDehn Berlin in der Veran ſtaſtung des
ſtudentiſchen chriſtlichen Vortragsausſchuſſe
über das Thema Kirchlich ſozial evangeliſch
ſozial religiös ſozial

Der Redner verfolgte die Geſchichte de
chriſtlich ſozialen Gedankens von Stvecker bis
Kutter und behandelte bis ins leinſte die
Stellung des Sozialismus ſowie der Gewerk
ſchaften zum Chriſtentum Gerade jetzt bedeute
die Loslöſung 7 Teile vom Lebensgrund
des chriſtlichen Glaubens und kirchlicher Titte
eine Kataſtrophe für die Kirche Fine Keli
gion nach ſozialiſtiſchem Problem ſei keine
Religion

Jn enger Beziehung zur Kirche ſt der
nationale Gedanke Für Stöcker war oomals
die preußiſche Standeskirche ein Quell der Ge
rechtigkeit ein Born der Wahrheit und ein
Quell des heiligen Lebens Schon damals
war es die Aufgabe Stöckers das arbeitende
Volk aus der antichriſtlichen Kirche herauszu
holen und der chriſtlich nationalen zuzuführen
Leider trat durch die Verſuche Stöckers eine
vorübergehende Verengerung und Dogmutiſite
rung der Kirche ein

Jetzt hat jede klerikale Verengerung aufge
hört aber Wirtſchaft Wiſſenſchaft Kunſt und
ſtaatliches Leben gen ihren wo rchriſt
lichen Weg Zur heutigen Welt ſteht der Chriſt
im Gegenſatz Er muß auf alle Fälle völker
bundartige Verſöhnung ſuchen

Der Redner erörterte noch die zentralen
Probleme der Theologie zur Kirchengeſtal
tung Mit einem kurzen Hinweis auf die all
gemeine e der Kirche und dem Wunſch
daß die Kirche im Volksleben wieder
ein mächtiger Faktor werden müſſe wurde der
Vortrag geſchloſſen

An alle Mitglieöer der vaterländiſchen
Verbände und Organiſationen

Am Sonnabend den 14 Februar vog vor
mittags 10 Uhr bis abends 8 Uhr indeg die
Wahlen zum e der Allgemeinen Orts
krankenkaſſe ſtatt Es gilt bei dieſer T
die kommuniſtiſche Mißwirtſchaft in der Kaſſe
zu beſeitigen und endlich wieder geordnete
Verhältniſſe zu ſchaffen

Wir fordern deshalb alle Mitgli der der
vaterländiſchen Verbände und Vereinigungen
auf bis zum Sonnabend dahin zu irken daß
jeder Verſicherte die männlichen und die weib

lichen unbedingt ihrer Wahlpflicht genügen
und am Sonnabend die einzige Liſte wählen
die für alle vaterländiſch denkenden Arbeit
nehmer und Arbeitnehmerinnen in Betracht
kommt das iſt der Wahlvorſchlag Kr 3 der
mit dem Namen Paul Zwanzig Kar Krüger
und Margarete Vehſe beginnt Weiterhin gilt
es alle Arbeitskollegen und Koleginnen zu
veranlaſſen unbedingt mitzuwählen Mahl
vorſchlag Nr 3 Zwanzig

Jeder v und jede Wählerin mu
Beſitz eines Wahlausweiſes ſein der Wahl
ausweis iſt ſofort vom Arbeitgeber anzufor
dern ohne Ausweis kann kein Mitglied der

im

Kaſſe wählen Auch die Hausangeſtellten
müſſen ihre Herrſchaft an den Waqlausweis
erinnern Die Wahllokale ſind durch Flug
blätter bekannt gemacht und werden voraus
ſichtlich auch in der Preſſe noch einmal ver
öffentlicht werden Die Wähler und Wäh
lerinnen wählen in den ihrer Wohn ing oder
ihrem Betrieb am nächſten gelegenen Lokalen

Jm Auftrag der Vaterländiſchen Verbände
Stahlhelm Ortsgruppe Halle

Die Entöeckung der römiſchen
Lanöſchaft

Vortrag von Profeſſor Dr Waetzold Berlin
im Turmſaale der Moritzburg

Jn dem ſchön hergerichteten Turm der
Moritzburg von deſſen Steinwänden jahrhun
dertelang der Lärm der Kriegsknechte und das
Stöhnen von Geſangenen widerhallte war
geſtern zu friedlicherem Zweck und Ziel ein
kleiner Kreis von Menſchen verſammelt wie man
ihn heute kaum noch findet die Reſte jener
echten deutſchen Furnewie die Schönheit
Erkenntnis Kultur ohne Nebenzweck um ihrer
ſelbſt willen pflegte und die durch das vielver
ſprechende Thema des Vortrages zu ſo ſelten

3 Gemeinſchaft zuſammengeführt wor
r

Von dem Vortrag hätte man vielleicht er
warten dürfen daß er die verborgenen Gründe
aufzeigen würde die den Menſchen des Abend
landes in einer verhältnismäßig ſpä en und da
her erſt kurzen Spanne wemger Jahrhunderte
dazu führten über den Kreis des lediglich auf
die Mitmenſchen oder auf den Menchen aller
Zeiten oder etwa noch auf die Tierwelt ſich
richtenden Jntereſſe hinaus auch die Landſchaft
das Anorganiſche in den Bereich ſeiner Gefühle
einzubeziehen und ſo eine gefühlsmäßige und zum
künſtleriſchen Empfinden für die Landſchaft ſich
eigende Beziehung zur Natur gewinnen Denn
s iſt wohl das eigentliche große Problem

da weder der in die Natur eingegliederte Land
mann und Nomade noch der echte Typ des
Stadtmenſchen dieſes enge Verhältnis zur Natur
beſitzt und wir es bei alten ausgereiften Kul
turvölkern faſt nür im japaniſchen un
im chineſiſchen Volke finden Von dieſer Grund
beträchtung ausgehend wäre dann auch die be
ſondere Rolle deutlicher geworden die gerade
die römiſche Landſchaft genauer geſagt die rö
miſche Ruinenwelt in dieſer kurzen Spanne der
Jahre von rund 1600 bis 1900 in der europäi
ſchen Kunſt geſpielt hat

Profeſſor Waetzold beſchränkte ſich im weſent
lichen auf einen mit zahlreichen intereſſanten
Einzelheiten verſehenen kunſthiſtoriſchen Bericht
für den der Titel Die römiſchen Ruinen in

der Geſchichte der weſteuropäiſchen Malerei viel
leicht zutreffender geweſen wäre und may
hätte gewünſcht daß er das Neues Leben blüht
aus den Ruinen eindringlicher vermittelt hätte

Dieſe Beſchränkung auf das mehr Tatſäch
liche und der Verzicht auf tiefere pſychologiſche
Erklärung mochte allerdings berechtigt ſein da
einem nicht bereits mit den Tatſachen ſpeziell
vertraut gemachten Publikum die ſeeliſchen und
kulturellen Urſachen und Zuſammenhänge dieſer
Ruinenverehrung nicht leicht zu veranſchaulichen
ſind Um ſo lebhafter wird jetzt der Wunſch
ſein auch dieſe zweite Seite des Themas in
einem weiteren Vortrage kennen zu lernen Dem
Halliſchen Kunſtverein als dem Veranſtalter aber
aber muß man aufrichtig dankbar ſein daß er
in jetziger nicht gerade ſonderlich kulturſtrebender
Zeit erneut die Möglichkeit bot einen von
keiner Tagesplattheit geörten ganz der reinen
Kulturfreude dienenden Abend zu verbringen

Muſikaliſcher Abenö
Die Jugendgruppe der Deutſchen Volkspartei

veranſtaltete am Dienstag abend im Deutſchen
Geſellſchaftshaus einen Muſikaliſchen Abend
der einen ausgezeichneten Verlauf nahm Fräulein Hoffmann ſorao zur Eröffnung den Gruß

an die Muſik von Grillparzer Herr e
Buſch aus Merſeburg und Herr Hans Rießner
ſpielten ein Konzertſtück für Cello und Klavier
Hierauf ſang räulein Lotte Semerau vier
Lieder von Brahms und Grieg zum Schluß
eine Kompoſition von Martin Frey und Lieder
von Löwe Eugen d Albert und Taubert Herr

Frit Buſch ſpielte eine Reihe Klavierſtücke von
ach Scarlattini Rameau und Daquin die Ga

votte und Muſette a Suit qap 1 von Eugen
d Albert und ein OktavenJntermezzo von Leſche
titzky Herr Sterz von der Ulrichskirche ſchloß
ſich der äußerſt ſinnreich und gediegen zuſammen

ſetzten Vortragsfolge mit zwei Violinkompo
itionen von Bach und Tartini an Sodann
hatte man den ganz beſonderen Genuß zweier

evangel Erziehungsberech

und etwa noch

Duetts für Flöte und Violine von Duval ge
ſpielt von den Herren Sterz und Konzertmeiſter
Lutze

Hervorzuheben iſt das geradezu brillante
Klavierſpiel von Suit Buſch eines Schülers von
Martin Frey Una n geradezurer n Technik kam der Sinn der ernſten
Kompoſitonen klar zum Ausdruck Man wußte
nicht was man mehr bewundern ſollte die
Fingerfertigkeit oder das tiefe Eingehen auf
den inneren Gehalt all dieſer ziemlich ſchwierigen
Kompoſitionen die dem modernen Menſchen von
heute leider oft genug nicht bekannt ſind Fräu
lein Lotte Semerau zeichnete ſich r eine
ſüße klangvolle Stimme aus die ſelbſt in den
Höhenlagen klar und deutlich zum Ausdrug
kommt Das Lello des Herrn Rießner die
Geige des Herrn Sterz und die Flöte Kon
zertmeiſters Lutze vervollſtändigten mit ſehr
gutem Erfolg dieſe orächtige Symphonie einer
Hausmuſik wie man ſie ſich beſſer kaum vor

ſtellen kann Ky40jähriges Dienſtjubiläum Herr Prokuriſt
Emil Buſchendorf von der Hauptverwaltung
Halle der Hugo Stinnes Riebeck Montan und
Oelwerke blickt am 15 Februar auf eine
40jährige ununterbrochene Dienſtzeit bei der
Geſellſchaft bzw ihrer Vorgängerin zurück
Der Genannte tritt am 1 April in den wohl
verdienten Ruheſtand

Die Evangel Schulgemeinde von Giebichen
ſtein hielt unter Mitwirkung des Poſaunen
chores und der Sängerin Frl Beuche am Sonn
tagabend einen ſtark beſuchten Familienabend ab
Der Vorſitzende der Schulgemeinde Lehrer Tre
beſius ſprach nach Eröffnung durch Sup Hellwig
über die Erziehung zur Gewiſſenhaftigkeit Er
ſchilderte die Entwicklung der i eag und
betonte daß es darauf ankomme die Menſchen
b mit dem lebendigen Gott in Berührung zu
ringen deswegen ſei die evangel Erziehungs
chule und die Arbeit der Elternbünde eine
ebensfrage für die Zukunft und die Mitarbeit

daran eine Notwendigkeit für alle Eltern und
W d Pfarrer Barbe

rage Jſt Religion lehrbar
Eine Anzahl von neuen Mitgliedern traten der
Evangel Schulgemeinde bei

Jugendverſammlung Jugend aller Schichten
und Stände verſammelte ſich am Sonnabend
den 7 Februar in der Aula des Reform Real

Der Jugendführer Enno Narten
richtete von deutſchen Jugendburgen und

vom Ludwigſtein Mit Hilfe zahlreicher Licht
bilder zeigte er wie allenthalben in deutſchen
Gauen der Verband für Jugendherbergen oder
einzelne Bünde Schlöſſer und Burgen zu Ge
meinſchaftsſtätten jugendlichen Lebens geſtaltet

ben Der Ludwigſtein das Totenmal der im
riege gefallenen Wandervögel iſt im Gegenſatz

zu den anderen Burgen ein gemeinſames Werk
der ganzen Bewegung Die mühevolle Bau
arbeit der letzten vier Jahre deren Einzelheiten
der Redner humorvoll ſchilderte wäre ohne die
opferfreudige Mitarbeit der Jugend nie mög
lich geweſen Noch heute iſt übrigens ehernes

beantwortete die

Auch Re
Se durften ſich davon nicht drückens Jahr 1925 wird hoffentlich die Vollendung
des Ausbaus ganz naherücken Halles Orts
gruppe für Jugendherbergen weiht im
engeren Bezirk am Sonntag den 15 Februar
zu Drehlitz am Petersbergihrerſtes
Schullandheim ein

Paulusgemeinde Donnerstag den 12
Februar abends 8 Uhr religiöſe Beſprech
ung im Paulusgemeindehaus Hohenzollern
ſtraße 11 Paſtor v Broecker Saduh Sun
dar Sing Fortſetzung

Auslandsſtudien der Univerſität Der letzte
Vortrag findet am Donnerstag 12 Febr abds
814 Uhr ſtatt Herr Generalmajor a D Prof Dr
Karl Haushofer München der als Verfaſſer
vieler bedeutenden Schriften über Japan ein

Anſehen genießt ſpricht über Japan in
er oſtaſiatiſchen Politik Vgl die Anzeige

Stadttheater Am heutigen Mittwoch findet
für die infolge verſchiedener Erkrankungen ab
geſetzte Oper Schwanenweiß Lortzings Zar
und Zimmermann ſtatt Die Partie des
Peter Jwanoff ſingt Erich Zimmermann vom
Stadttheater in Leipzig a G i V Donners
tag 7 Uhr Wer weint um Juckenack Frei
tag Erſtaufführung von Schmidtbonn s Der
verlorene Sohn Sonnabend erſte Wieder
holung von Marſchners Hans Heiling
Sonntag findet noch einmal eine Aufführung
von Peterchens Mondfahrt ſtatt Abends
7 V Uhr Orpheus in der Unterwelt

Das Klingler Duartett beſchließt ſeine dies
winterliche Spielzeit vielfach geäußerten
Wünſchen entſprechend mit einem 5 und
letzten Kammermuſikabend am 18 Februar

Näheres ſiehe Anzeige
Zoo Donnerstag 12 Februar abends

8 Uhr 13 volkst Sinfoniekonzert des Witte
kindorcheſters Werke von Beethoven Mozart
Schubert Wagner Liſzt und Mahler drei
Orcheſterlieder zum erſten Male in Halle

Im Reſtaurant Hohenzollernhof findet all
abendlich erſtklaſſiges Künſtler Konzert unter
Leitung des Kapellmeiſters Janö Farkas ſtatt
Siehe Anzeige

Boshaft Menſch was trägſt du für einen
eleganten Ueberzieher Nicht wahr Et
was ganz Apartes Kameelhaarſtoff
wie ſitzt er mir Wie angewachſen

Burggeſetz daß jeder Beſucher drei Stundene e Arbeit leiſten muß

Weransnachrichen d
Mittenuager von Vereiges aſ werden oater dleſer Rudeſt zum
remäßigtes Preiſe on 0 Goldpig für Lie Jeile aufgenommen

Verein ehem 75er Donnerstag 12 Febr
abds 8 Uhr Monatsverſammlung im Vereins
lokal Wichtige Tagesordnung u a Vortrag von
Kam Dr Lange Auf Kaperfahrten im Stillen
Ozean und Süd Atlantik Alles erſcheinen

Deutſchnationaler HandlungsgehilfenVerband
Ortsgruppe Halle Die Monatsverſammlung
indet am Freitag 13 Febr abds 8 Uhr im
v Vereinshaus Mittelſtr 14/15 ſtatt Nach

Erledigung des geſchäftlichen Teils gemütliches
n mir Damen

Kapallerie Verein Generalfeldmarſchall von
Mackenſen Sonnabend 14 Febr abds 8 Uhr
Monatsverſammlung mit Damen Vereinslokal
zum St Nikolaus Beſprechung der Standarten
weihe Ehemalige Reiter kameradſchaftlich will
kommen

Volksbühne Zu der heute Mittwoch 72 Uhrim e ſtattfindenden Aufführung von
Shakeſpeares Der Widerſpenſtigen Zähmung
durch die a ſind noch Karten am
Saaleingang zu haben

Volksbühne Wegen Erkrankung muß für
Schwanenweiß heute Mittwoch ür Theater
emeinde J Zar und Zimmermann komiſche
per von Lorting eintreten Die Mitglieder

welche dieſe Erſatzvorſtellung nicht beſuchen wollen
werden gebeten umgehend ihre Karten in der
Geſchäftsſtelle umzutauſchen Gaſtſpiele der Ho
torftruppe Der Widerſpenſtigen Zähmung
heute Die Komödie der Jrrungen Donners

tag Beginn 724 Uhr Karten zu 1 u 2 M in
der Geſchäftsſtelle Brüderſtr 14 und am Saal
eingang Sonnabend 4 Uhr KaſperleTheater in
der Loge zu den 5 Türmen Karten zu 50 Pfg
in der Geſchäftsſtelle

Deutſchnationale Volkspartei Dr Gereke
C Beim großen Unterhaltungs und Vor
tragsabend der Gruppen Nordoſt und Nordweſt
am Donnerstag 12 Febr abds 8 Uhr ſpricht der
Reichstagsabgeordnete Dr Gereke über Die poli
tiſche Außerdem muſikaliſche und rezita
toriſche Vorträge Eintritt frei Gäſte haben Zu
tritt Gruppe Mitte Weſt Ein heiterer Unter
haltungsabend findet am Montag 16 Febrabds g Uhr im St Nikolaus ſtatt Alle Partei

We ſind Alle vaterländiſch gennten e eteiligen ſich an der Proteſt
verſammlung gegen die ſozialdemokratiſchen
Skandale am Dienstag 17 Febr abds 8 Uhr
im Wintergarten Landtagsabgeordneter Rektor

errmann ſpricht über Die Lehren des Barmat
kandals Eintritt frei Jahreshauptver

V ers reitag 20 Febr abds 8 Uhr imeutſchen Geſellſchaftshaus Leipziger Str 63
n 1 Jahresbericht 2 Kaſſenbericht

und Bericht der Rechnungsprüfer 3 Entlaſtung
und Neuwahl des Vorſtandes 4 Verſchiedenes
5 Vortrag des Reichstagsabgeprdneten Trevi
r Detmold über Die politiſche Lage

tgliedskarten ſind vorzuzeigen

Geſchäſtsverkehr

Gute Reklame kann in kurzer Zeit eine
Ware bekannt machen und Kunden werben
dieſe zu n vermag aber nur die Quali
tät der Ware Jſt dieſe erſtklaſſig wie bei der
er eeee Schwan im Blauband

ſo wird die Reklame dauernden Erfolg haben
Die Vorzüge der BlaubandMargarine ſind
mannigfaltig Sie hat ein feines Aroma einen
reinen friſchen Geſchmack und iſt zum Roh
eſſen und für den Gebrauch in der Küche
leichermaßen geeignet dabei billig und ſpar
am im Verbrauch Beim Einkauf von je

einem Pfund Blauband Margarine erhalten
Sie unentgeltlich die farbig illuſtrierte Zeft
ſchrift Die Blaubandwoche

Runöfunkprogramm
Leipziger Meßamtſender Donnerstag den

12 Februar Wirtſchaftsrundfunk 4 Uhr
6 Uhr 6,15 Uhr Rundfunk für Unterhaltun
und Belehrung 12 Uhr Mittagsmuſik
12,55 Uhr Nauener Zeitzeichen 1 Uhr Bör
ſen und Preſſebericht 4,30 6 Uhr Konzert
der Hauskapelle 6,30 7 Uhr Steuerrund
funk 7,30 8 Uhr Vortrag Ernſt Schiebe
ling Von den Wundern des Alls 8,15 Uhr

in Beiſpielen Eine ſtilgeſchicht
liche Vortragsreihe von Dr Wilhelm Hitzig
2 Vortrag Muſik der Frührenaiſſance biszirka 1300 Ausführende Das Collegium
muſicum des Muſikwiſſenſchaftlichen r
tuts der Univerſität Studierende der Muſik
wiſſenſchaft als Sänger und Jnſtrumenta
liſten unter Leitung des Jnſtitutsaſſiſtenten
Dr Hermann er Anſchließend etwa
9,30 Uhr e richt und Sportfunkdienſt
10 11,30 Uhr Tanzmuſik
o

Eigentum und Berlag Saale zzeitungs Gejellſchaft
m b H Druck Otto dende Geſellſchaft m d H

e a d S Berantwortlich für den redaktionellew
Dr Frich Krüger Halle a d für denAnzeigenteil Fr Boeltger Halle a d S Sprechnd der Wochentäglich nur von 9 bis

Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſtkeipte
wird keinerlei Gewähr Kübernommen

2

S

J Achtun
beim Einkauf

Man verlange stets ausdrücklich MAG Gis Würze und

Die beste Garantie der Echtheit ist der Einkauf einer großen

e

Originaflasche zu RM deren Versechluß plombiert ist

achte auf den Namen M AG G und gie gelb roten Eüſcetten

Die Aaggi eeelachaft ba ihre Erzeugiese des Kontrolle des Direzrors des Hygienischen lustſtute der Unlversitüt Berlin Geheimrat Proſerror Dr Martin tahn unserstellt
a

hr Schickſal
i Jahre 1925 erhalt Sie
ausführl geg Einſend
von Geburtedatem und

Mk durch Aſtrologin
Frau Hertha Kokott
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